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UNIV. - PROF. DR. MED. DR. RER. SOC. FRANK SCHNEIDER 

WEITERE PROFESSUREN INNERHALB DER KLINIK: 
SEKTION NEUROPSYCHOLOGIE 

W3-PROFESSUR FÜR NEUROPSYCHOLOGISCHE GESCHLECHTERFORSCHUNG 
UNIV.-PROF. DR. RER. SOC. UTE HABEL 

W3-PROFESSUR FÜR COMPUTATIONAL AND SYSTEMS NEUROSCIENCE 
PROF. DR. RER. NAT. MARKUS DIESMANN (AB 01.05.2014) 

W2-PROFESSUR FÜR EXPERIMENTELLE NEUROPSYCHIATRIE 
UNIV.-PROF. DR. MED. GERHARD GRÜNDER 

W2-PROFESSUR FÜR EXPERIMENTELLE PSYCHOPATHOLOGIE 
UNIV.-PROF. DR. MED. INGO VERNALEKEN 

W2-PROFESSUR FÜR EXPERIMENTELLE VERHALTENSPSYCHOBIOLOGIE 
UNIV.-PROF. DR. MED. DR. RER. NAT. KLAUS MATHIAK 

W2-PROFESSUR FÜR FUNKTION KORTIKALER SCHALTKREISE 
UNIV.-PROF. DR. RER. NAT. DIRK FELDMEYER 

W2-PROFESSUR FÜR STRUKTUR KORTIKALER FUNKTIONSEINHEITEN 
UNIV.-PROF. DR. RER. NAT. JOACHIM LÜBKE 

W1-PROFESSUR FÜR TRANSLATIONALE HIRNFORSCHUNG IN PSYCHIATRIE UND NEUROLOGIE  
JUNIORPROFESSOR DR. MED. THOMAS NICKL-JOCKSCHAT (AB 01.02.2014) 

W1-PROFESSUR FÜR TRANSLATIONALE HIRNFORSCHUNG IN PSYCHIATRIE UND NEUROLOGIE  
JUNIORPROFESSOR DR. RER. NAT. BIRGIT DERNTL 

JARA-SENIORPROFESSUR  
PROF. DR. MED. DR. H.C. KARL ZILLES 

ANZAHL DER PLANSTELLEN FÜR WISSENSCHAFTLICHE MITARBEITER: 37,5  

ANZAHL ALLER DRITTMITTELFINANZIERTEN MITARBEITER: 60 WISS. MA, 3 NICHT-WISS. MA  

DRITTMITTELAUSGABEN (EINSCHLIEßLICH ALTPROJEKTEN):  

 Ausgaben 2014 laut Verwaltung 

DFG 1.300.514 € 

BMBF 75.002 € 

EU 45.591 € 

Land  660.896 € 

Stiftungen mit peer-review-System  

Sonstige öffentliche Zuwender  

Summe begutachtete externe Drittmittel 2.082.003 € 
 

 Ausgaben 2014 laut Verwaltung 

Stiftungen ohne peer-review-System 1.658 € 

Industrie 36.824 € 

Fördervereine  

Freie Mittel 27.032 € 

Summe nicht begutachtete externe Drittmittel 65.514 € 
 

 Ausgaben 2014 laut Verwaltung 

IZKF 97.180 € 

START 283.647 € 

Summe interne Drittmittel 380.827 € 
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Gesamtsumme externe Drittmittel 2.147.517 € 

Gesamtsumme interne Drittmittel 380.827 € 

PUBLIKATIONEN: 

 Anzahl  IF ungew.  IF gew. nach Autoren 

In WoS/Medline gelistete Originalarbeiten, Reviews, Editorials 101 408,657 334,470

Nicht gelistete Originalarbeiten, Reviews, Editorials 12 2,400 1,900

Beiträge in Lehr-/Handbüchern, Monographien 15 9,500 9,500

Gesamtsumme 128 420,557 345,870

 

1. FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE 
Funktionelle Bildgebung 

Dysfunktion, Reorganisation und Plastizität von kortikalen und subkortikalen Substraten von emotionalem Erleben, 
Empathie und Verhalten, Emotionsregulation, Stressreaktionen, Sprache sowie Kognitionen bei Gesunden und psychi-
atrischen Patienten, insbesondere Patienten mit Schizophrenie, affektiven Störungen, Suchterkrankungen, Persönlich-
keitsstörungen und Autismus Spektrum Störungen im Erwachsenenalter, Transsexualität, Hochrisiko für Entwicklung 
einer schizophrenen Psychose 

Dysfunktion, Reorganisation und Plastizität von kortikalen und subkortikalen Substraten von sensorischer Verarbeitung, 
Aufmerksamkeitssteuerung und Handlungskontrolle bei Gesunden und psychiatrischen Patienten, insbesondere Pati-
enten mit Schizophrenie, affektiven Störungen, Suchterkrankungen und Persönlichkeitsstörungen 

Dysfunktion, Reorganisation und Plastizität von kortikalen und subkortikalen Substraten von sensorischer Verarbeitung, 
Aufmerksamkeitssteuerung und Handlungskontrolle bei Gesunden und psychiatrischen Patienten, insbesondere Pati-
enten mit Schizophrenie, affektiven Störungen, Suchterkrankungen und Persönlichkeitsstörungen 

Erfassung der molekularen Ursachen psychischer Störungen mittels Positronen Emissionstomographie (PET) 

Erfassung zustandsabhängiger hirnfunktioneller Korrelate mittels Elektroenzephalographie (EEG), Magnetoenzephalo-
graphie (MEG), funktioneller Magnetresonanztomographie (fMRT) und PET 

Erforschung von Geschlechtsspezifischen Dimorphismen (Genderforschung) 

Modellierung von regionaler Gehirnorganisation und funktionellen Netzwerken mittels Meta-Analysen funktioneller Bild-
gebungsstudien 

Untersuchung von strukturellen Korrelaten von neuropsychiatrischen Erkrankungen und Alterung mittels Deformations-
feld-basierter Morphometrie 

Untersuchungen von Netzwerkeigenschaften des menschlichen Gehirns durch Erforschung anatomischer, funktioneller 
und effektiver Konnektivität bei Gesunden und Patienten 

Diffusionsbildgebung (Diffusion Tensor Imaging) bei Patienten mit Autismus Spektrum Störungen 

Erforschung von neuronalen Korrelaten von Gedächtnisfunktionen bei einer Risikogruppe für Demenz 

Untersuchung von sprachlichen und nicht-sprachlichen Repräsentationen von Zahlen und Mengen. 

Untersuchung Therapie-induzierter Hirnfunktionsänderungen bei kognitiven Subtypen von Entwicklungsdyslexie. 

Untersuchung der neuronalen Korrelate von Simulationen kognitiver Störungen 

Längsschnittliche Untersuchung von funktionellen und kognitiven Veränderungen bei Primär-progressiver Aphasie 

Untersuchung neuronaler Korrelate aphasischer und gesunder Spontansprache 

Untersuchung anatomischer Veränderungen der Gyrifizierung und Konnektivität des menschlichen Gehirns bei normaler 
Alterung, kognitiven Defiziten und psychiatrischen Erkrankungen 

Psychopharmakologie und Neurochemie 

Erforschung der molekularen Wirkungsweisen von Psychopharmaka mittels PET 

Evaluation neuer Psychopharmaka im Rahmen von klinischen Studien 

Markerenzyme der neuronalen Plastizität 

Nervenwachstumsfaktoren bei psychischen Erkrankungen, Schizophrenie, Hochrisikopatienten der Schizophrenie, 
Autismus, Alzheimer Demenz, Depression 

Untersuchung der Transmitterrezeptorexpression in funktionellen Netzwerken des menschlichen Gehirns bei Gesunden 
und bei Patienten mit psychiatrischen und neurologischen Erkrankungen 

Untersuchung der Transmitterrezeptorexpression im Gehirn von transgenen Tiermodellen für M Alzheimer und M. 
Parkinson 
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Neuropsychologie 

Neuropsychologische Geschlechterforschung 

Einflüsse von Sexualhormonen und Zyklus auf Emotionen, soziale Kognition und Stress 

Neuropsychologie von Autismus, ADHS, Migräneaura, Entwicklungsdyslexie 

Neuropsychologie bei Patienten mit MCI zur Erfassung von Prädiktoren für Demenz 

Wahrnehmungspsychologie in der Intelligenz- und Depressionsforschung 

Psychotherapieforschung und Klinische Versorgungsforschung 

Kognitive Verhaltenstherapie bei Patienten mit Hochrisiko für schizophrene Psychosen 

Neurobiologische Grundlagen der Psychotherapie 

Vergleich von spezifischen vs. unspezifischen Interventionsmaßnahmen bei Entwicklungsdyslexie 

Forensische Psychiatrie und Psychotherapie, wissenschaftliche Gutachtenerstellung 

Evaluation des diagnostischen und therapeutischen Angebots für Patienten mit Hochrisikoprofil für die Entwicklung einer 
schizophrenen Psychose, Autismus Spektrum Störung im Erwachsenenalter 

Neue Versorgungsmodelle 

Qualitätssicherung und Qualitätsmanagement in der ambulanten und stationären psychiatrischen und hausärztlichen 
Versorgung 

Gesundheitspsychologie: Hypochondrische Einstellungen 

Lehr- und Forschungsgebiet: Computational Neuroscience (Univ.-Prof. Dr. M. Diesmann) 

Die Arbeitsgruppe von Prof. Diesmann beschäftigt sich mit der Erstellung mathematischer Modelle neuronaler 
Schaltkreise im Gehirn. Typischerweise besteht ein solches Modell aus der Spezifikation von Struktur und Dynamik: Die 
Arbeitsgruppe integriert das biologische Wissen über Neuronen und Synapsen, über anatomische Daten von größeren 
Schaltkreisen und über die Aktivität im Gehirn in ein mathematisches Modell. Aufgrund der immensen Komplexität des 
Gehirns müssen die Modelle auf Supercomputern simuliert werden. Durch den Vergleich mit experimentellen Daten 
können Hypothesen über die Beziehung zwischen Struktur und Aktivität überprüft werden. Neben Vorhersagen über die 
Funktionsweise des Gehirns beschäftigt sich die Gruppe mit den theoretischen Grundlagen neuronaler Aktivität und 
Plastizität. Auf dem Gebiet der Simulationstechnologie pflegt Prof. Diesmann zusammen mit der NEST Initiative 
(www.nest-initiative.org) einen der führenden Simulationscodes, welcher auch im EU Flagship Human Brain Project 
verwendet wird. 

Lehr- und Forschungsgebiet: Experimentelle Neuropsychiatrie (Univ.-Prof. Dr. G. Gründer) 

Ziel des Lehr- und Forschungsgebietes „Experimentelle Neuropsychiatrie“ ist das Verständnis der biologischen Grund-
lagen gesunden menschlichen Verhaltens und deren pathologischer Abweichungen im Rahmen von psychischen Stö-
rungen. Der Stelleninhaber bedient sich zum Studium dieser dynamischen Prozesse vor allem funktioneller bildgebender 
Verfahren, in erster Linie der Positronen-Emissions-Tomographie (PET). Methodisch besteht hier die Ergänzung zur 
funktionellen Magnetresonanztomographie (fMRT) und zur Magnetenzephalographie (MEG). Entsprechend des beson-
deren Vorteils der Methode, der Quantifizierbarkeit von molekularen Strukturen in nanomolaren Stoffmengen, zentriert 
sich die Forschung auf die molekulare Pathophysiologie psychischer Störungen und das Verständnis der Wirkungsweise 
psychotroper Substanzen. Damit ist das Lehr- und Forschungsgebiet eng eingebettet in den Schwerpunkt „Klinische 
Neurowissenschaften“ der Medizinischen Fakultät. Neben den Verbindungen zu neurowissenschaftlichen Arbeits-
gruppen an der RWTH Aachen und dem Forschungszentrum Jülich bestehen enge wissenschaftliche Kooperationen mit 
nationalen und internationalen PET-Zentren. 

Lehr- und Forschungsgebiet: Experimentelle Psychopathologie (Univ.-Prof. Dr. I. Vernaleken) 

Im Rahmen des Lehr- und Forschungsgebietes „Experimentelle Psychopathologie“ wird der Ansatz verfolgt für klinisch 
beobachtbare Pathologien sowie für physiologische Verhaltensmuster relevante biologische Korrelate zu beschreiben 
und zu validieren. Dabei handelt es sich um klinisch-pathologische oder relevanten lebenspraktischen Fragestellungen. 
In klinischer Hinsicht ist die Verbesserung des Verständnisses neurobiologischer Vorgänge bei seelischen Erkrankungen 
(insbesondere der Schizophrenie, Depression, Tourette-Erkrankung und Suchterkrankungen) Ziel der Arbeit. Weiterhin 
sollen bisher unklare Mechanismen psychopharmakologischer oder auch interventioneller Therapieverfahren aufgeklärt 
werden. Aber auch normalpsychische Vorgänge insbesondere deren Bedeutung in der Erklärung wirt-
schaftswissenschaftlicher und soziologischer Zusammenhänge sind Inhalte dieses Lehr- und Forschungsgebiets. Auf 
methodischer Ebene werden primär die Möglichkeiten der molekularen Bildgebung (hier insbesondere der Positronen-
Emissionstomographie, PET) angewandt. Bei entsprechenden Fragestellungen werden aber auch multimodale Ansätze 
verfolgt (z.B. cMRT oder fMRT). Aufgrund der hohen methodischen Komplexität ist letztlich auch die Weiterentwicklung 
methodischer Techniken elementarer Bestandteil der Tätigkeiten. Diesbezüglich werden die technologischen und wis-
senschaftlichen Möglichkeiten der RWTH Aachen und des Forschungszentrums Jülich innerhalb JARA-Brain kombiniert 
und ergänzt. 
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Lehr- und Forschungsgebiet: Experimentelle Verhaltenspsychobiologie (Univ.-Prof. Dr. Dr. K. Mathiak) 

Die Aufgabe des Lehr- und Forschungsbereiches „Experimentelle Verhaltenspsychobiologie“ liegt in der Anwendung 
neurobiologischer Methoden auf klinisch-psychiatrische Fragestellungen. Unter anderem werden mittels Magnetenze-
phalographie (MEG) und funktioneller Kernspintomographie (fMRT) sowohl die zerebralen Korrelate geno- und phäno-
typischer Charakteristika psychiatrischer Krankheitsbilder als auch die Effekte pharmakologischer Interventionen auf 
Hirnfunktionen dokumentiert. Diese Beobachtung ist unabhängig von Gegenregulationseffekten auf der Verhaltens-
ebene. Es wird erwartet, dass diese Forschungsansätze zu einer an den neurobiologischen Störungsmustern (Endo-
phänotypen) orientierten Krankheitsbeschreibung und -behandlung beitragen. Das Gebiet ist in die drei anderen Berei-
che integriert und bietet ein reiches Angebot an methodischen und klinischen Zugängen zur Erforschung des ZNS. Es 
besteht eine besonders enge Anbindung auch zu den anderen Kliniken und Instituten, die am neurowissenschaftlichen 
Schwerpunkt partizipieren, da u.a. neurowissenschaftliche Grundlagenfragen, klinische Bildgebung und allgemeine 
endokrinologische Zusammenhänge betrachtet werden. 

Lehr- und Forschungsgebiet: Funktion kortikaler Schaltkreise (Univ.-Prof. Dr. D. Feldmeyer) 

Die Arbeitsgruppe "Funktion kortikaler Schaltkreise" beschäftigt sich mit strukturellen und funktionellen Aspekten sy-
naptischer Transmission und ihrer Modulation auf der Ebene von neuronalen Netzwerken, einzelnen Neuronen und 
Synapsen des Neokortex während der Entwicklung und im adulten Zustand. Als Modellsystem dient hierbei der somato-
sensorische Kortex der Nager und hier spezifisch das so genannte Barrel-Feld. In akuten Hirnschnitten werden indivi-
duelle neuronale Schaltkreise in einer kortikalen Kolumne, der Funktionseinheit des Neokortex, im Detail untersucht. 
Unser Langzeitziel ist die strukturelle und funktionelle Organisation von Neuronen und deren synaptischen Verbindungen 
in einer kortikalen Kolumne in ihrer Gesamtheit aufzuklären und letztendlich zu modellieren. Es ist bis heute relativ 
ungeklärt, wie die endgültige Verschaltung der kortikalen Kolumne entsteht. Die Fragen, die die Arbeitsgruppe in diesem 
Zusammenhang bearbeitet, sind, inwieweit transiente und persistierende neuronale Verbindungen in frühe Netzwerke 
eingebunden sind und welche Rolle sie bei der Etablierung der kortikalen Kolumne spielen. 

Lehr- und Forschungsgebiet: Neuropsychologische Geschlechterforschung (Univ.-Prof. Dr. U. Habel) 

Das Ziel der Arbeitsgruppe "Neuropsychologische Geschlechterforschung" liegt in der Erforschung und Charakterisie-
rung von Geschlechtsunterschieden bei Gesunden und Patienten mit psychischen Störungen. Forschungsschwerpunkt 
bildet die Untersuchung neuropsychobiologischer Korrelate von Emotionen und Kognitionen sowie allgemeiner und 
geschlechtsspezifischer Unterschiede bei Gesunden und psychiatrischen Patienten. 

Klinische Schwerpunkte der Forschung bilden die Erkrankungen Schizophrenie, Depression, Angst, Transsexualität und 
Autismus, die bezüglich zerebraler Dysfunktionen und Möglichkeiten der Reorganisation im Rahmen psychotherapeuti-
scher (Biofeedback, Trainingsverfahren) wie auch somatischer (Psychopharmaka) Interventionen charakterisiert werden. 
Vornehmlich Anwendung finden hierbei Methoden der funktionellen und anatomischen Bildgebung, simultane fMRI-EEG 
Messungen, psychophysiologische Messungen und neuropsychologische Testverfahren unter Einsatz von visuellen, 
akustischen und olfaktorischen Stimuli, wobei hormonelle Einflussfaktoren besondere Beachtung erfahren. 

Lehr- und Forschungsgebiet: Struktur kortikaler Funktionseinheiten (Univ.-Prof. Dr. J. Lübke) 

Die Arbeitsgruppe "Struktur kortikaler Funktionseinheiten" beschäftigt sich mit strukturellen und funktionellen Aspekten 
synaptischer Transmission und Plastizität auf der Ebene von neuronalen Netzwerken, einzelnen Neuronen, Synapsen 
und Rezeptoren im adulten und sich entwickelnden Neokortex und Hippocampus. Ein Forschungsschwerpunkt liegt 
dabei auf der strukturellen Organisation und quantitativen Analyse verschiedener zentraler Synapsen, den Schlüs-
selelementen der Neurotransmission und synaptischen Plastizität. Mit Hilfe von dreidimensionalen Rekonstruktionen 
basierend auf seriellen Ultradünnschnitten sowie digitalen elektronenmikroskopischen Bildserien soll die subzelluläre 
Struktur einzelner Synapsen dargestellt, quantifiziert und mit anderen verglichen werden. Diese Strukturmodelle sollen 
helfen, die Funktionsweise unterschiedlicher zentraler Synapsen im normalen und pathologisch veränderten Gehirn zu 
erklären. 
Neurotransmitterrezeptoren regulieren auf molekularer Ebene synaptische Transmission und modulieren synaptische 
Lang- und Kurzzeitplastizität. Mit Hilfe von hochsensitiven Postimmunogoldverfahren wird die Expression, Dichte und 
Verteilung verschiedene Neurotransmitterrezeptoren sowie ihre Untereinheiten auf Ultradünnschnitten und sog. „Freeze 
Fracture Replica Präparationen“ dargestellt und quantifiziert. Diese Erstellung individueller „Dichtekarten“ verschiedener 
Neurotransmitterrezeptoren soll dazu beitragen, die Funktionsweise von Neurotransmitterrezeptoren im normalen und 
pathologisch veränderten Gehirn zu entschlüsseln. 
Ein weiterer neuer Forschungsschwerpunkt beschäftigt sich mit der Rolle transienter, nur vorübergehend exsistierender 
Neurone des Neocortex, den sogenannten Cajal-Retzius Zellen bei der Etablierung eines frühen cortikalen Netzwerks. 
Diesen Neuronen, könnte eine Schlüsselfunktion bei der Etablierung der kortikalen Kolumne zukommen. 
Lehr- und Forschungsgebiet: JARA BRAIN Translationale Hirnforschung in Psychiatrie und Neurologie (Jun.-Prof. Dr. 
B. Derntl) 

Das Ziel der Arbeitsgruppe Translationale Hirnforschung in Psychiatrie und Neurologie liegt in der Erforschung und 
Charakterisierung von sozio-emotionalen Kompetenzen bei Gesunden und Patienten mit psychischen Störungen. For-
schungsschwerpunkt bildet die Untersuchung neuropsychobiologischer Korrelate von emotionalen Fähigkeiten und 
Stressreaktionen bei Gesunden und psychiatrischen Patienten. 
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Klinische Schwerpunkte der Forschung bilden die Erkrankungen Schizophrenie, Depression, Angst und Autismus, die 
bezüglich zerebraler Dysfunktionen charakterisiert werden. Die Entwicklung neuer psychologisch-psychotherapeutischer 
Interventionen (EEG-Neurofeedback, Trainingsverfahren) zur Untersuchung von Möglichkeiten der Reorganisation bzw. 
therapeutischer Effekte auf Verhaltens- und neuronaler Ebene ist geplant. Vornehmlich Anwendung finden hierbei Me-
thoden der funktionellen und anatomischen Bildgebung, psychophysiologische Messungen und neuropsychologische 
Testverfahren. Ein besonderer Schwerpunkt liegt in der Analyse hormoneller Einflussfaktoren auf sozio-emotionale 
Kompetenzen und ihre neuronalen Grundlagen 

Lehr- und Forschungsgebiet:JARA BRAIN Translationale Hirnforschung in Psychiatrie und Neurologie Zukunftskonzept II 
(Jun.-Prof. Dr. med. T. Nickl-Jockschat) 

Die Arbeitsgruppe von Thomas Nickl-Jockschat charakterisiert hirnstrukturelle Auffälligkeiten bei psychischen 
Erkrankungen und analysiert deren molekulare und umweltassoziierte Ursachen. Darüber hinaus stehtender Verlauf der 
Erkrankungen und das Verhältnis der strukturellen Veränderungen zu klinischen Symptomen im Fokus des 
wissenschaftlichen Interesses. Bei den Forschungsprojekten  kommt ein breites methodisches Spektrum zum Einsatz. 
Dazu gehören die Morphometrie, die Diffusions-Tensor-Bildgebung und die funktionelle und strukturelle Konnektivität, 
das Genetic Imaging, der Einsatz cytoarchitektonischer Wahrscheinlichkeitskarten und Tiermodellen sowie Datenbank-
gestütztes Arbeiten und Neuroinformatik. Ziel dieses Forschungsansatzes ist ein besseres Verständnis der gesunden 
Hirnorganisation und der Pathophysiologie psychischer Störungen. Langfristig trägt dies nicht nur zu einer verbesserten 
Diagnostik und genaueren Prognose von Krankheitsverläufen, sondern auch zu neuen therapeutischen Ansätzen gerade 
bei Krankheitsbildern mit bislang nur eingeschränkten Behandlungsoptionen bei. 

JARA-Seniorprofessor Molekulare und architektonische Organisation der Hirnrinde des Menschen, nicht-menschlicher 
Primaten und Labortieren (Prof. Dr. med. Dr. h.c. Karl Zilles) 

Wissenschaftlicher Schwerpunkt ist die Analyse der molekularen Grundlage der Signalübertragung in den verschiedenen 
strukturellen und funktionellen Organisationseinheiten des menschlichen Gehirns und im Gehirn von transgenen Tieren, 
die als Modelle psychischer und neurologischer Erkrankungen dienen. Die Gewebeproben werden mit Hilfe moderner 
Bildauswertungsmethoden analysiert. Anschließend wird die unterschiedliche Expression - d.h. das für die Hirnregionen 
jeweils individuelle Verteilungsprofil der mehr als 20 verschiedenen Rezeptoren für Signalübertragungsmoleküle - in den 
funktionellen und strukturellen Zusammenhang übertragen. Die gewonnenen Erkenntnisse tragen dazu bei, die Abläufe 
im gesunden und kranken Gehirn – etwa bei Parkinson, Demenz oder Schizophrenie – besser zu verstehen. Im Rahmen 
seiner JARA-Seniorprofessur wird Prof. Karl Zilles daher an der Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und 
Psychosomatik am Universitätsklinikum Aachen und am Forschungszentrum Jülich forschen. 

 

2. DRITTMITTEL 
2.1 über die Drittmittelstelle des UKA verwaltete Mittel 

P 1: Aggressivität und Impulsivität bei Borderline-
Persönlichkeitsstörung und Huntington Erkrankung 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. U. Habel, Prof. Dr. 
K. Reetz (Neurologie) 

Förderer: 31.638 € 

Bewilligungszeitraum: 07/11-06/16 

Ausgaben ‘14: 31.638 € 

Kooperationen: im Rahmen des IZKF 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 2: Barrel Cortical Function 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. D. Feldmeyer 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 01/10-06/15 

Ausgaben ‘13: 6.484,91 € 

Kooperationen: FZ Jülich 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

 

 
 

P 3: Barrel Cortical Function II 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. D. Feldmeyer 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 02/13-12/16 

Ausgaben ‘13: 95.359,87 € 

Kooperationen: FZ Jülich 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 4: Barrierefreie Ausstellung 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. Frank 
Schneider 

Förderer: BMAS 

Bewilligungszeitraum: 11/13-03/14 

Ausgaben ‘14: 46.710,38 € 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 
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P 5: Der Einfluss chemosensorischer Signale auf 
die Stressreaktion von Frauen mit und ohne 
Depression 

Projektleiter: Jun.-Prof. Dr. B. Derntl 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 10/13-08/14 

Ausgaben ‘14: 33.388,48 € 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 6: Development of a pipeline for automatic quality 
control in single subject fMRI 

Projektleiter: Dr. M. Zvyagintsev 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum:  07/13-12/14 

Ausgaben ‘14: 5.381,38 € 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 7: Dopamine Metabolism in Nicotine Dependance  

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. G. Gründer 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 08/11-12/14 

Ausgaben ‘14: 15.144,77 € 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 8: Effects of musical mood induction on emotion 
regulation in borderline personality disorder 

Projektleiter: Görlich-Dobre 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 07/14-06/16 

Ausgaben ‘14: 0 € 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 9:  Elektrokonvulsionstherapie – Vorwissen, 
Stereotype und Einstellungen von ambulanten 
nichtpsychiatrischen Ärzten, deren Patienten sowie 
von medizinischen Laien 

Projektleiter: Dr. Y. Chikere 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 02/13-01/15 

Ausgaben ‘14: 10.138,24 € 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 10: Emotional Card Sorting Test 

Projektleiter: Dr. K. Pauly  

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum:  02/13-02/15 

Ausgaben ‘14: 31.650,56 € 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 11: Faserbahnen des Kleinhirns 

Projektleiter: Prof. Dr. W. Grodd 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 01/09-12/14 

Ausgaben ‘14: 26.500,00 € 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 12:  fMRT Neurofeedback 

Projektleiter: Dr. S. Bergert, Univ.-Prof. Dr. Dr. 
K. Mathiak  

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 07/14-06/17 

Ausgaben ‘14: 25.481,92 € 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 13: Funktionelle Bildgebungskorrelate der 
olfaktorischen Wahrnehmung und olfaktorisch-
visuelle Integration bei Patienten mit Autismus-
Spektrum-Störungen 

Projektleiter: Dr. N. Chechko 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 01/14-12/15 

Ausgaben ‘14: 5.798,71 € 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 14:  Gender-Gewaltkonzept 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. U. Habel 

Förderer: Land NRW/EU-Ziel 2 

Bewilligungszeitraum: 12/12-09/15 

Ausgaben ‘14: 660.896,10 € 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 15:  Genetisch-pharmakologische Bildgebung des 
serotonergen Systems bei Gewaltcomputerspielen 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. K. Mathiak 

Förderer: IZKF 

Bewilligungszeitraum: 07/11-06-14 

Ausgaben ‘14: 28.244 € 

Kooperationen: im Rahmen des IZKF 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 16:  Hierarchival predictive coding in the visual 
pathway of schizophrenia patients: assessment of 
effective connectivity with dynamic causal modelling 

Projektleiter:  T. Kellermann, M.A. 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum:  09/13-08/14 

Ausgaben ‘14: 0 € 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 
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P 17:  HumTec NeuroPierce 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. K. Mathiak 

Förderer: DFG-RWTH 

Bewilligungszeitraum: 11/12-12/14 

Ausgaben ‘13: 29.300,20 € 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 18:  Interakt. AP-2ß Genotyp & Dopamin-
Metabolismus 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. I. Vernaleken 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: bis 12/14 

Ausgaben ‘13: 21.993,89 € 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 19:  Internationales Graduiertenkolleg 1328 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Schneider 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 04/06-03/15 

Ausgaben ‘14: 579.419 € 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 20:  JARA-BRAIN Geschäftsführung 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Schneider 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 11/12-10/17 

Ausgaben ‘14: 95.129,81 € 

Kooperationen: FZ Jülich 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 21:  JARA Juniorprofessur Derntl 

Projektleiter:  Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Schneider /  

 Jun.-Prof. Dr. B. Derntl 

Förderer: DFG  

Bewilligungszeitraum: 11/12-12/15 

Ausgaben ‘14: 139.898,01 € 

Kooperationen: FZ Jülich 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 22: JARA Juniorprofessur Nickl-Jockschat 

Projektleiter:  Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Schneider /  

 Jun.-Prof. Dr. T. Nickl-Jockschat 

Förderer: DFG  

Bewilligungszeitraum: 02/14-10/17 

Ausgaben ‘14: 74.197,81 € 

Kooperationen: FZ Jülich 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 23:  Molekulare und klinische Einflussparameter 
auf anatomische Konnektivität bei Schizophrenie-
Patienten 

Projektleiter: Jun.-Prof. Dr. T. Nickl-Jockschat 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 07/12-06/14 

Ausgaben ‘14: 25.373,03 € 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 24:  Molekulare und Physiologische Effekte im ZNS 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. G. Gründer 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum:  09/09-05/14 

Ausgaben ‘14: 36.157,98 € 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 25:  Multimodale Emotionsverarbeitung und 
Integration 

Projektleiter: Dr. M. Klasen 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 10/13-09/14 

Ausgaben ‘14: 3.008,64 € 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 26:  Nessy-Studie 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. Frank 
Schneider, Univ.-Prof. Dr. 
Gerhard Gründer 

Förderer: BMBF 

Bewilligungszeitraum: 11/09-12/14 

Ausgaben ‘14: 28.424,43 € 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 27:  Neurobiologische Korrelate psychosozialer 
Belastungsfaktoren durch Arbeitslosigkeit. Eine 
[18F]DOPA-PET-Studie 

Projektleiter: Dr. S. Schaffrath 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 10/11-03/14 

Ausgaben ‘14: 70.790,29 € 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 28:  Neuronale Korrelate bei Transsexuellen 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. U. Habel 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 10/09-12/14 

Ausgaben ‘13: 1.258,00 € 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 
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P 29:  Olfactory hallucinations in schizophrenia: a 
source-monitoring deficit approach 

Projektleiter: Dr. C. Regenbogen 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 08/13-12/14 

Ausgaben ‘14: 24.299,29 € 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 30:  Olfaktorische AversivTherapie bei 
Alkoholabhängigkeitserkrankungen 

Projektleiter: Dr. C. Pawliczek 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 01/14-12/15 

Ausgaben ‘14: 30.901,35 € 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 31:  Opioiderge Modulation der Alkoholwirkung 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. G. Gründer 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 01/10-03/14 

Ausgaben ‘14: 32.681,30 € 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 32:  Pattern Studie 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. G. Gründer 

Förderer:  Roche Pharma AG 

Bewilligungszeitraum:  03/13 – 02/15 

Ausgaben ‘14: 3.724,61 € 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 33:  Potenzial von Oxytozin zur sozialen 
Kompetenzerweiterung 

Projektleiter: Dr. L. Rademacher 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum:  01/13-12/14 

Ausgaben ‘14: 21.139,82 € 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 34:  RWTH Fellow 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. U. Habel 

Förderer: DFG-RWTH 

Bewilligungszeitraum: 01/14-12/15 

Ausgaben ‘13: 26.202,50 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 35: RWTH Lecturer 

Projektleiter: PD Dr. I. Neuner 

Förderer:  DFG-RWTH 

Bewilligungszeitraum: 01/13-12/14 

Ausgaben ‘13:  2.018,77 € 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 36: RWTH Start-Up Fonds 

Projektleiter: Dr. Nils Kohn 

Förderer: DFG-RWTH 

Bewilligungszeitraum: 01/14-12/14 

Ausgaben ‘13: 13.340,22 € 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 37:  Secondary Prevention of Schizophrenia. A 
Randomized Controlled Trial (PREVENT) 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Schneider 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: bis 06/14 

Ausgaben ‘14: 300,00 € 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 38:  Sportpsychiatrie 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Schneider 

Förderer: Robert Enke Stiftung 

Bewilligungszeitraum: 08/12-12/19 

Ausgaben ‘14: 1.658,10 € 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 39:  STEM 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Schneider 

Förderer: DFG über HHU Düsseldorf 

Bewilligungszeitraum:  01/12-12/14 

Ausgaben ‘14: 0 € 

Kooperationen: LVR Klinikum, HHu Düsseldorf 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 
P 40:  Train your brain 

Projektleiter: Jun.-Prof. Dr. B. Derntl 

Förderer:  DFG - RWTH 

Bewilligungszeitraum: 04/13-12/14 

Ausgaben ‘14: 13.819,55 € 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 
P 41:  Train your brain: Eine erste, auf 
Aktivitätslokalisierung basierende EEG-
Neurofeedbackstudie an gesunden Probanden 

Projektleiter:  T. Kellermann, M.A. 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum:  09/13-08/14 

Ausgaben ‘14: 1.778,16 € 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 
P 42:  TRIMAGE 

Projektleiter: PD Dr. I. Neuner 

Förderer: EU 

Bewilligungszeitraum: 12/13-11/17 

Ausgaben ‘14: 45.591,17 € 

Kooperationen: FZ Jülich 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 
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P 43:  ZUK2 Gastwissenschaftler 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. U. Habel 

Förderer: DFG-RWTH 

Bewilligungszeitraum: 01/13-12/13 

Ausgaben ‘13: 2.110,22 € 

Kooperationen:  

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 
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Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik, 
Medizinische Fakultät der RWTH Aachen. 
Betreuerin: Univ.-Prof. Dr. rer. soc. U. Habel 

[7] Sapeshanskaja, Natascha. The influence of mood 
on self-concept: behavioural and neural correlates in 
the context of depression. Lehrstuhl für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik, Medizinische 
Fakultät der RWTH Aachen. Betreuerin: Univ.-Prof. 
Dr. rer. soc. U. Habel 

[8] Scholle, Ruben: Aktivierung des dorsalen visuellen 
Pfades durch visuelle Bewegung unterschiedlicher 
Vorhersagbarkeit. Lehrstuhl für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik, Medizinische 
Fakultät der RWTH Aachen. Betreuer: Univ.-Prof. 
Dr. rer. soc. U. Habel, Prof. Dr. Hermann Wagner 
(Fakultät I / Biologie), Dr. rer. medic. T. Kellermann 

[9] Schaffrath, Katharina. Geschlechterunterschiede in 
der Fähigkeit zur Wutregulation. Betreuer: Prof. 
Michael (Saarland) / Jun.-Prof. Dr. rer. nat. B. Derntl 

[10] Strunz, Lisa. Genderspezifische Gewalterfahrung 
und ihre Auswirkungen auf die Gesundheit: Eine 
Patientenstudie. Lehrstuhl für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik, Medizinische 
Fakultät der RWTH Aachen. Betreuerin: Univ.-Prof. 
Dr. rer. soc. U. Habel 

[11] Weber, Kathrin: Paar-Assoziationslernen und 
Leseschwäche. Lehr- und Forschungslogopädie, 
Medizinische Fakultät der RWTH Aachen. Betreuer: 
Prof. Dr. rer. nat. S. Heim 

Dissertationen: 

[1] Bhavsar, Saurabh Hareshkumar. BOLD sensitivity 
and SNR characteristics of parallel imaging-
accelerated single-shot multi-echo EPI for fMRI. 
Lehrstuhl für Psychiatrie, Psychotherapie und 
Psychosomatik, Medizinische Fakultät der RWTH 
Aachen. 1. Gutachter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. 
nat. K. Mathiak 

[2] Esser, André. Einfluss beruflich bedingter Exposition 
gegenüber Schadstoffen auf die 
gesundheitsbezogenen Lebensqualität und Quality 
Adjusted Life Years. Institut für Arbeitsmedizin, 
Medizinische Fakultät der RWTH Aachen. 2. 
Gutachterin: Jun.Prof. Dr. rer. nat. Birgit Derntl  

[3] Klein, Dorothea Hanna. Multimodale Integration bei 
Menschen mit erhöhtem Psychoserisiko. Lehrstuhl 
für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik, 
Medizinische Fakultät der RWTH Aachen. 1. 
Gutachterin: Univ.-Prof. Dr. rer. soc. U. Habel 

[4] Kobeleva, Xenia. Annäherungs- und 
Vermeidungsverhalten bei Patientinnen mit 
Borderline-Störung. 1. Gutachterin: Jun.-Prof. Dr. 
rer. nat. B. Derntl 

[5] Mühlhaus, Juliane. Neuronale Korrelate der 
Satzplanung bei Gesunden und Schizophrenen. 
Lehrstuhl für Psychiatrie, Psychotherapie und 
Psychosomatik, Medizinische Fakultät der RWTH 
Aachen. 1. Gutachter: Prof. Dr. rer. nat. S. Heim 

[6] Pütz, Vanessa Bianca Leonore. Neural response to 
social rejection in children with early separation 
experiences. Lehrstuhl für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik, Medizinische 
Fakultät der RWTH Aachen. 2. Gutachterin: Univ.-
Prof. Dr. rer. soc. U. Habel 

[7] von Ribbeck, Linda Johanna. Veränderungen des 
Body Mass Index und des Alters bei jugendlichen 
Patientinnen mit Anorexia nervosa: longitudinale 
Daten von 1998 bis 2009 an der Klinik für 
Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie des 
Kindes- und Jugendalters der Universitätsklinik 
Aachen und Vergleich verschiedener 
Behandlungszentren in Deutschland. Lehrstuhl für 
Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik, 
Medizinische Fakultät der RWTH Aachen. 2. 
Gutachter: PD Dr.med. M. Grözinger 
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[8] Weidenfeld, Karen. Der Glucagon-modulierte 
Einfluss des Blutzuckerspiegels auf die Stimmung. 
Lehrstuhl für Psychiatrie, Psychotherapie und 
Psychosomatik, Medizinische Fakultät der RWTH 
Aachen. 1. Gutachterin: Univ.-Prof. Dr. rer. soc. U. 
Habel 

Habilitationsschriften: 

[1] Dr. Anette Fenn-Conzelmann. Der Einfluss von 
emotional, motivationalen Defiziten auf 
problematisches Verhalten am Beispiel von ADHS 
und weiteren mit Impulsivität assoziierten 
Störungen. Betreuer: Prof A. Dörpinghaus, Univ.-
Prof. Dr. rer. soc. U. Habel 

 
4. SONSTIGES 
4.1 Gutachtertätigkeiten für Organisationen 

Jun.-Prof. Dr. rer. nat. B. Derntl 
 Czech Science Fund 

 DFG 

 Israeli Science Fund 

 Organization of Human Brain Mapping 

Univ.-Prof. Dr. rer. nat. D. Feldmeyer 
 Binational Science Foundation (BSF) (USA-Israel) 

 Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 

 Fondation pour la Recherche Médicale (FRM), (Frank-
reich) 

 German-Israeli Foundation, (Deutschalnd-Israel) 

 Medical Research Council (MRC), Großbritannien) 

 Nederlandse Organisatie voor Wetenschappelijk 
Onderzoek (NWO), (Niederlande) 

 Stiftung Rheinland-Pfalz für Innovation 

 Wellcome Trust (Großbritannien) 

Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer 
 Agence Nationale de la Recherche, Frankreich 

 Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 

 Fonds zur Förderung der wissenschaftlichen For-
schung (FWF), Österreich 

 Wellcome Trust (UK) 

Univ.-Prof. Dr. rer. soc. U. Habel 
 Deutsche Akademische Austauschdienst e. V. (DAAD) 

 Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 

 Fonds zur Förderung der wissenschaftlichen For-
schung (FWF), Österreich 

 German-Israeli Foundation for Scientific Research and 
Development (GIF) 

 Österreichische Nationalbank (ÖNB) 

Univ.-Prof. Dr. rer. nat. J. Lübke 

 National Institute of Health (NIH) USA 

 Studienstiftung des dt. Volkes 

 Wellcome Trust (UK) 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. K. Mathiak 

 Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG 

 Medical Research Council UK (MRC) 

PD Dr. med. I. Neuner 

 Österreichische Nationalbank (ÖNB) 

Prof. Dr. med. T. Nickl-Jockschat 

 Organization of Human Brain Mapping 

Univ.-Prof. Dr. med. H. Saß (em) 

 Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 

 Auckland Medical Research Foundation 

 Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 

 European Science Foundation 

 German-Israeli Foundation for Scientific Research and 
Development (GIF) 

 Neurological Foundation of New Zealand 

 Oman Majesty Trust Fund 

 Österreichische Nationalbank-Jubiläumsfonds 

 Swiss National Science Foundation (SNF) 

Prof. Dr. med. Dr. h.c. Karl Zilles 

 German-Israeli Foundation for Scientific Research and 
Development (GIF) 

 Medical Research Council (MRC), Großbritannien) 

4.2 Gutachtertätigkeiten für Zeitschriften 

Jun.-Prof. Dr. rer. nat. B. Derntl 
 Advances in Cognitive Psychology 

 Archives of General Psychiatry 

 Biological Psychology 

 Brain and Cognition 

 Brain Research 

 Developmental Science 

 Emotion 

 Human Brain Mapping 

 International Journal of the Neuropsychological Soci-
ety 

 Neuroimage 

 Neuroscience & Biobehavioral Reviews 

 Perceptual & Motor Skills 

 Progress in Neuropsychopharmacology & Biological 
Psychiatry 

 Psychoneuroendocrinology 

 Psychopathology 

 Schizophrenia Bulletin 

 Schizophrenia Research 

Dipl.-Psych. M. Dyck, MSc. 

 Journal of CyberPsychology and Behavior 

 Journal of Nervous and Mental Disease 

 Psychiatry Research 

 Schizophrenia Research 

Univ.-Prof. Dr. rer. nat. D. Feldmeyer 

 Brain Structure and Function 

 Cerebral Cortex 

 Journal of Neurophysiology 

 Journal of Neuroscience 

 Journal of Physiology 
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 Nature 

 NeuroImage 

 PLoS Biology 

 Science 

Prof. Dr. med. M. Grözinger 

 Biological Psychiatry 

 Clinical Neurophysiology 

 Nervenarzt 

Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer 

 American Journal of Psychiatry 

 Anatomy and Embryology 

 Archives of General Psychiatry 

 Biological Psychiatry 

 Clinical Drug Investigation and Drugs in R&D 

 CNS Spectrums 

 Current Psychiatry Reviews 

 European Archives of Psychiatry and Clinical 
Neuroscience 

 European Journal of Nuclear Medicine and Molecular 
Imaging 

 European Neuropsychopharmacology 

 European Psychiatry 

 Expert Review in Neurotherapeutics 

 International Journal of Neuropsychopharmacology 

 International Journal of Psychiatry in Clinical Practice 

 Journal of Clinical Psychiatry 

 Journal of Psychiatric Research 

 Journal of Psychiatry and Neuroscience 

 Molecular Psychiatry 

 Nervenarzt 

 NeuroImage 

 Neuropsychopharmacology 

 Pharmacopsychiatry 

 Progress in Neuro-Psychopharmacology & Biological 
Psychiatry 

 Psychiatry Research: Neuroimaging 

 Psychopharmacology 

 Wiener Klinische Wochenschrift 

Univ.-Prof. Dr. rer. soc. U. Habel 

 Aggression and Violent Behavior 

 American Journal of Psychiatry 

 Biomedical Journal 

 Brain and Cognition 

 Brain Structure and Function 

 Journal of Nervous and Mental Disease 

 Journal of Psychiatry And Neuroscience 

 NeuroImage 

 Personality Disorders 

 Psychiatry Research 

 Psychiatry Research: Neuroimaging 

 Schizophrenia Research 

 World Journal of Biological Psychiatry 

Prof. Dr. rer. nat. S. Heim 

 Behavioural Brain Research 

 Brain and Cognition 

 Brain and Language 

 Brain Structure and Function 

 Cerebral Cortex 

 Frontiers 

 Journal of Neurology, Neurosurgery and Psychiatry 

 Neuroimage 

 Neuropsychologia 

 Neuroscience & Biobehavioral Reviews 

 PLOS ONE 

Dr. rer. medic. M. Klasen 

 Brain Structure and Function 

 Emotion 

 Frontiers in Human Neuroscience 

 Frontiers in Integrative Neuroscience 

 NeuroImage 

 Neuroscience 

 Psychopathology 

 The Journal of Neuroscience 

Dr. rer. medic. T. Kellermann 

 Biological Psychology 

 Frontiers in Human Neuroscience 

 Journal of Affective Disorders 

 Journal of Visualized Experiments 

 NeuroImage 

 Neuropsychologia 

 Neuroscience 

 Neuroscience and Biobehavioral Reviews 

 PLoS One 

 Psychopharmacology 

Dr. rer. medic. N. Kohn 

 Alcohol & Alcoholism 

 Nervenarzt 

 Neuroimage 

Univ.-Prof. Dr. rer. nat. J. H. R. Lübke 

 Brain Research 

 Brain Structure and Function 

 Cerebral Cortex 

 European Journal of Neuroscience 

 Journal of Comparative Neurology 

 Journal of Neuroscience 

 Nature Neuroscience 

 NeuroImage 

 Neuroscience 

 Science 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. K. Mathiak 

 BMC Neuroscience 

 Cerebral Cortex 

 European Journal of Neuroscience 

 Experimental Brain Research 
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 Frontiers in Human Neuroscience 

 Frontiers in Integrative Neuroscience 

 Human Brain Mapping 

 International Journal of Psychology 

 Journal of Neuroscience 

 Nervenarzt 

 Neuroimage 

 PLoS ONE 

 PPmP - Psychotherapie, Psychosomatik, Medizinsche 
Psychologie 

 Schizophrenia Research 

 Schizpohrenia Research 

 Social and Cognitive Neuroscience 

 Trends in Cognitive Sciences 

PD Dr. med. I. Neuner 

 Archives of General Psychiatry 

 Biological Psychiatry 

 Brain 

 Current Neuropharmocology 

 Journal of Neurology, Neurosurgery and Psychiatry 

 Journal of Psychosomatic Research 

 NeuroImage 

 Neuroscience Letters 

 Progress in Neuro-Psychopharmacology & Biological 
Psychiatry 

 World Journal of Biological Psychiatry 

Jun.-Prof. Dr. med. T. Nickl-Jockschat 

 Autism Research 

 Biological Psychiatry 

 Brain Structure and Function 

 European Archives of Psychiatry and Clinical 
Neurosciences 

 JAMA Psychiatry 

 Journal of Neuropsychology 

 NeuroImage 

 Schizophrenia Research 

Dr. rer. medic. K. Pauly 

 Cerebral Cortex 

 European Neuropsychopharmacology 

 Journal of Psychiatry and Neuroscience 

 Neuroscience & Biobehavioral Reviews 

 Schizophrenia Research 

Dr. med. M. Paulzen 

 Nervenarzt 

 Neuropsychiatric Disease and Treatment 

 Pharmacopsychiatry 

Dr. med. K. Podoll 

 Confinia Cephalalgica 

 Functional Neurology 

 Journal of Neurology 

 Nervenarzt 

Dipl.-Psych.S. Radke, PhD 

 Biological Psychology 

 Frontiers in Human Neuroscience 

 Frontiers in Psychology 

 Neuroscience & Biobehavioral Reviews 

 PLoS One 

 Psychoneuroendocrinology 

 Psychophysiology 

 Social Psychological and Personality Science 

Dr. rer. nat. P. Sarkheil 

 Human Brain Mapping 

 Psychology & Neuroscience 

Dr. rer. medic. K. Saß 

 Brain and Behavior 

 British Journal of Psychiatry 

 Journal of Language and Culture 

 NeuroImage 

 Neuropsychologia 

 PLoS ONE 

 Schizophrenia Research 

Dr. med. P. Satrapi 

 Nervenarzt 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 

 Acta Neuropsychiatrica 

 Addiction Biology 

 American Journal of Psychiatry 

 Brain Structure and Function 

 Cortex 

 Deutsche Zeitschrift für Sportmedizin 

 German Medical Science 

 Hindawi 

 International Psychiatry - Journal of the Royal College 
of Psychiatrist 

 Journal of Geriatric Psychiatry and Neurology 

 Medical Hypotheses 

 NeuroImage 

 Neuropsychobiology 

 Pharmacopsychiatry 

 Psychiatry Research 

 Psychopathology 

 Psycho-Social-Medicine: German Medical Science 

 Schizophrenia Research 

 Social Neuroscience 

 Translational Psychiatry 

 Women’s Health 

 World Journal of Psychiatry 

 Zeitschrift für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
Psychotherapie 

 Zeitschrift für Sportpsychologie 

Univ.-Prof. Dr. med. I. Vernaleken 

 Biological Psychiatry 

 BMC Psychiatry 
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 European Archives of Psychiatry and Clinical 
Neuroscience 

 International Journal of Neuropsychopharmacology 

 Journal of Clinical Psychopharmacology 

 NeuroImage 

 Pharmacopsychiatry 

 Progress in Neuro-Psychopharmacology & Biological 
Psychiatry 

Prof. Dr. med. Dr. h.c. K. Zilles 

 Nature 

 NeuroImage 

 PLoS Biology 

 Science 

4.3 wissenschaftliche Ämter 

Dr. rer. medic. Volker Backes 

 Geschäftsführer JARA-BRAIN 

 Gewähltes stellv. Mitglied des Fakultätsrats für die 
wissenschaftlichen Mitarbeiter 

 Personalvertretung der wissenschaftlich und ärztlich 
Beschäftigten am Universitätsklinikum Aachen 

 Personalrat der wissenschaftlich, ärztlich und 
künstlerisch Beschäftigten der RWTH Aachen 

Prof. Dr. med. M. Grözinger 

 Leiter des DGPPN Referats „Klinisch angewandte 
Stimulationsverfahren in der Psychiatrie“ 

Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer 

 Fortbildungsbeauftragter für Psychiatrie und 
Psychotherapie der Deutschen Gesellschaft für 
Klinische Neurophysiologie und funktionelle 
Bildgebung (DGKN - Richard Jung-Kolleg) 

 Mitglied der Expertengruppe „Off-Label“ für die Fächer 
Neurologie und Psychiatrie beim Bundesamt für 
Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM) 

 Mitglied des Promotionsausschusses der 
Medizinischen Fakultät 

 Sprecher des Referates „Psychopharmakologie“ der 
DGPPN 

 Stv. Mitglied des Prüfungsausschusses der 
Medizinischen Fakultät 

 Vertrauensdozent der Friedrich-Ebert-Stiftung 

Univ.-Prof. Dr. rer. soc. U. Habel 

 Mitglied des Vorstands des IZKF 

 Mitglied im RWTH-Strategierat 

 Rektoratsbeauftrage für die USA/Kanada 

 Wahlberechtigtes Mitglied des Fakultätsrates der 
Medizinischen Fakultät der RWTH Aachen 

 Wissenschaftliche Koordinatorin der International 
Research Training Group „Brain-behavior relationship 
of normal and disturbed emotion in schizophrenia and 
autism" (DFG: IRTG 1328) 

Prof. Dr. rer. nat. S. Heim 

 Stellvertretender Studiengangsleiter Logopädie 

 Referent für Wissenschaft, SHZ Verbund 
„Sprachheilarbeit hat Zukunft“, Aachen 

 Univ.-Prof. Dr. rer. nat. J. H. R. Lübke 

 Visiting Professor, Dept. of Physiology, Feinberg 
School of Medicine, Northwestern University Chicago, 
USA 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. K. Mathiak 

 Leiter der AG Psychoonkologie der DGPPN 

 Visiting Professor, Institute of Psychiatry, King’s 
College, London 

PD Dr. med. I. Neuner 

 Gründungs- und Vorstandsmitglied German Tourette 
Study Group 

 Wissenschaftlicher Beirat der Tourette-Gesellschaft 
Deutschland e.V. 

Dr. med. K. Podoll 

 Mitglied der Haushaltskommission der Medizinischen 
Fakultät für die Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter) 

 Personalvertretung der wissenschaftlich und ärztlich 
Beschäftigten am Universitätsklinikum Aachen 

 Schriftführer der Seelische Gesundheit Aachen e.V. 

Univ.-Prof. Dr. med. H. Saß (em) 

 Mitglied der Sachverständigenkommission 
Universitäre Krankenversorgung in Baden 
Württemberg 

 Mitglied im Aufsichtsrat des Zentralinstitutes für 
Seelische Gesundheit in Mannheim 

 Mitglied im Beirat der DGPPN 

 Mitglied im Executive Committee der EPA 

 Past-Präsident der Europäischen 
Psychiatergesellschaft (EPA) 

 Vorsitzender der Sachverständigenkommission 
Universitäre Krankenversorgung (Medizinstruktur-
kommission, MSK) des Wissenschaftsministeriums 
Baden-Würtemberg 

 Vorsitzender des Wissenschaftlichen Beirats des 
Zentralinstitutes für Seelische Gesundheit in Mann-
heim 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 

 Adjunct Professor, University of Pennsylvania, School 
of Medicine 

 Delegierter der Deutschen Gesellschaft für Psychiat-
rie, Psychotherapie und Nervenheilkunde (DGPPN) 
der Arbeitsgemeinschaft der Wissenschaftlichen Me-
dizinischen Fachgesellschaften (AWMF) 

 Direktor der Jülich-Aachen Research Alliance, Sektion 
Translationale Hirnforschung in Psychiatrie und Neu-
rologie, JARA-BRAIN 

 Fachvertreter bei der Revision der S3-Leitlinie und der 
Nationalen Versorgungsleitlinie Depression der Deut-
schen Gesellschaft für Psychiatrie und Psychothera-
pie, Psychosomatik und Nervenheilkunde (DGPPN) 

 Geschäftsführender Direktor der Jülich-Aachen 
Research Alliance JARA 

 Kuratoriumsmitglied der Robert Enke Stiftung 

 Stellv. Mitglied der Satzungskommission der RWTH 
Aachen 
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 Mitglied des Ärztlichen Sachverständigenbeirates 
Versorgungsmedizin bei dem Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales und Vorsitzender der Strategie-
kommission 

 Mitglied des Vorstands der Deutschen Gesellschaft für 
Psychiatrie und Psychotherapie, Psychosomatik und 
Nervenheilkunde 

 Mitglied des wissenschaftlichen Beirats des Psycholo-
gisch-medizinischen Testportals Psychometrikon 

 Prodekan der Medizinischen Fakultät der RWTH 
Aachen 

 Rektoratsbeauftragter der RWTH Aachen für die 
Kooperation mit Israel 

 Sprecher der Fachgruppe B der klinischen Professo-
ren an der Medizinischen Fakultät 

 Sprecher der International Research Training Group 
1328 „Brain-behavior relationship of normal and dis-
turbed emotion in schizophrenia and autism" (DFG: 
IRTG 1328) 

 Stellvertretendes geschäftsführendes Mitglied der 
Gutachterkommission für ärztliche Behandlungsfehler 
bei der Ärztekammer Nordrhein 

 Vorsitzender Seelische Gesundheit Aachen e.V. 

Univ.-Prof. Dr. med. I. Vernaleken 

 Mitglied des Klinischen Ethik Komitees (KEK) am 
Universitätsklinikum Aachen 

 Secretary of the WFSBP Task Force on Brain Imaging 

4.4 Mitgliedschaften in einem Editorial Board 

Univ.-Prof. Dr. rer. nat. D. Feldmeyer 

 Frontiers in Cellular Neurobiology 

 Pflügers Archiv - European Journal of Physiology 

Prof. Dr. med. M. Grözinger 

 Clinical Neurophysiology 

 Current Psychiatry Reviews 

 NeuroImage 

 Open Psychiatry Journal 

Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer 

 Current Psychiatry Reviews 

 Current Psychopharmacology 

 ISRN Pharmacology 

 NeuroImage 

 Open Psychiatry Journal 

 Pharmacopsychiatry 

Prof. Dr. rer. nat. S. Heim 

 Acta Neurobiologiae Experimentalis 

Univ.-Prof. Dr. rer. nat. J. H. R. Lübke 

 Brain Structure & Function 

 Frontiers in Neuroscience für den Bereich Synaptic 
Neuroscience  

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. K. Mathiak 

 Fontiers in Neuroscience 

 NeuroImage 

 The Open Medical Imaging Journal 

 The Open Neuroimaging Journal 

Jun.-Prof. Dr. med. T. Nickl-Jockschat 

 Journal of Medical Drug Reviews 

 World Journal of Meta-Analysis 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 

 Brain Structure and Function, Editorial Board 

 German Medical Science, Scientific Committee 

 International Psychiatry - Journal of the Royal College 
of Psychiatrists, International Advisory Board 

 Neuropsychobiology, Advisory Editorial Board 

 Pharmacopsychiatry, Advisory Board 

 Psychiatry Research: Neuroimaging, Editorial Board 

 Psychopathology, Editorial Board 

 Psycho-Social-Medicine: German Medical Science, 
Editorial Board 

 World Journal of Psychiatry, Editorial Board  

 Zeitschrift für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
Psychotherapie, Beirat 

4.5 Herausgeber/ Mitherausgeber von Zeitschriften 

Dr. rer. medic. M. Klasen 

 Frontiers in Human Neuroscience 

Univ.-Prof. Dr. rer. nat. J. H. R. Lübke 

 Brain Structure & Function 

Univ.-Prof. Dr. med. H. Saß (em) 

 Behavioral Sciences and the Law 

 Nervenarzt 

 PTT Persönlichkeitsstörungen Theorie und Therapie 

 Zeitschrift für Forensische Psychiatrie, Psychologie 
und Kriminologie 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 

 Nervenarzt 

 PSYCH up2date 

Prof. Dr. med. Dr. h.c. K. Zilles 

 Brain Structure and Function (Editor-in-Chief) 

4.6 Ausrichtung von Konferenzen und Tagungen 

Jun.-Prof. Dr. rer. nat. B. Derntl 

 DGBP – Jahrestagung 2014. Hormonelle Einfluss-
faktoren in der psychiatrischen Forschung: von den 
Grundlagen zur klinischen Anwendung. Symposium, 
Aachen, 2014 (Derntl, Lischke) 

Dr. med. C. Dietrich 

 DGBP – Jahrestagung 2014. Moderne Elektro-
konvulsionstherapie – eine Übersicht. Symposium, 
Aachen, 2014 (Grözinger, Dietrich, Vocke) 

Prof. Dr. W. Grodd 

 DGBP – Jahrestagung 2014. Einführung in die 
Funktionelle Magnetresonanztomographie. Sympo-
sium, Aachen, 2014 (Habel, Kellermann, Neuner, 
Grodd) 
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Prof. Dr. med. M. Grözinger 

 DGBP – Jahrestagung 2014. Moderne Elektrokonvul-
sionstherapie – eine Übersicht. Symposium, Aachen, 
2014 (Grözinger, Dietrich, Vocke) 

 DGBP – Jahrestagung 2014. Elektrokonvulsions-
therapie im psychiatrischen Umfeld. Symposium, 
Aachen, 2014 (Grözinger, Conza) 

 DGPPN-Kongress 2014, Mitglied des 
wissenschaftlichen Komitees, Berlin, 2014 

 DGPPN-Kongress 2014. Innovative Aspekte zur EKT. 
Symposium, Berlin, 2014 (Conca, Grözinger) 

Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer 

 DGBP – Jahrestagung 2014. Psychopharmakologie. 
Symposium, Berlin, 2014 

 DGPPN-Kongress 2014. Neuroleptika: 
Nebenwirkungen und therapeutische Strategien. 
Symposium, Berlin, 2014 (Heinz, Gründer) 

 DGPPN-Kongress 2014. „Schwierig zu behandelnde“ 
Schizophrenie. State-of-the-Art-Symposium, Berlin, 
2014 (Leucht, Gründer) 

Univ.-Prof. Dr. rer. soc. Ute Habel 

 Perspektivenwechsel - Gender in den Wissenschaften. 
Symposium, Aachen, 2014 (Habel, Leicht‐Scholten, 
Paulitz) 

 DGBP – Jahrestagung 2014. Einführung in die 
Funktionelle Magnetresonanztomographie. Sympo-
sium, Aachen, 2014 (Habel, Kellermann, Neuner, 
Grodd) 

 DGPPN-Kongress 2014. Neuropsychologie. 
Symposium, Berlin, 2014 (Habel,Bermpohl) 

Prof. Dr. rer. nat. S. Heim 

 Intensive Programme Week for Speech and Language 
Therapy („IP“) 2014. Language-related problems in 
school-aged children and adolescents. Symposium, 
University of Malta, August 2014 

Dr. rer. medic. T. Kellermann 

 DGBP – Jahrestagung 2014. Einführung in die 
Funktionelle Magnetresonanztomographie. Sympo-
sium, Aachen, 2014 (Habel, Kellermann, Neuner, 
Grodd) 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. K. Mathiak 

 DGBP – Jahrestagung 2014. Hands-On Echtzeit-fMRI 
und Neurofeedback. Beispiele und Ausblick. 
Symposium, Aachen, 2014 (Mathiak, Sarkheil) 

PD Dr. med. Irene Neuner 

 DGBP – Jahrestagung 2014. Einführung in die 
Funktionelle Magnetresonanztomographie. Sympo-
sium, Aachen, 2014 (Habel, Kellermann, Neuner, 
Grodd) 

Jun.-Prof. Dr. med. T. Nickl-Jockschat 

 DGBP – Jahrestagung 2014. Computational Systems 
Neuroscience. Symposium, Aachen, 2014 (Eickhoff, 
Nickl-Jockschat) 

 DGPPN-Kongress 2014. Bildgebende Verfahren. 
Symposium, Berlin, 2014 (Nickl-Jockschat, Eickhoff) 

 DGPPN-Kongress 2014. Characterizing copy-number 
variants m(CNVs) associated with neuropsychiatric 
disorders: lessons from human studies and animal 
models. Symposium, Berlin, 2014 (Nickl-Jockschat, 
Abel) 

Dr. rer. nat. P. Sarkheil 

 DGBP – Jahrestagung 2014. Hands-On Echtzeit-fMRI 
und Neurofeedback. Beispiele und Ausblick. 
Symposium, Aachen, 2014 (Mathiak, Sarkheil) 

Prof. Dr. med. H. Saß (em) 

 DGPPN-Kongress 2014. Criminal liability and violence 
risk assessment by imaging and neuroimaging? 
Präsidentensymposium, Berlin, 2014 (Saß, Müller) 

 DGPPN-Kongress 2014. Mehrfachtäter und Amok. 
Symposium, Berlin, 2014 (Saß, Nedopil) 

 DGPPN-Kongress 2014. Novellen als 
Krankengeschichten – psychiatrische Erkenntnis in 
Kunstwerken. Symposium, Berlin, 2014 (Saß, 
Bormuth) 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 

 DGBP - Jahrestagung 2014, Aachen, 25.9.-27.9.2014 

 DGBP - Jahrestagung 2014, Mitglied des wissen-
schaftlichen Komitees, Aachen, 2014 

 DGBP – Jahrestagung 2014. Biologische Grundlagen 
der Emotionsregulation. Symposium, Aachen, 2014 
(Schneider, Falkai) 

 DGBP – Jahrestagung 2014. Neue Drug-Targets. 
Symposium, Aachen, 2014 (Kornhuber, Schneider) 

 DGPPN-Kongress 2014, Mitglied des wissenschaft-
lichen Komitees, Berlin, 26.11.-29.11.2014 

 DGPPN-Kongress 2014. BMBF-Forschungsnetz zu 
psychischen Erkrankungen: Geförderte Verbundpro-
jekte. Symposium, Berlin, 2014 (Schneider, 
Rupprecht) 

 DGPPN-Kongress 2014. Krisen und Traumatis-
ierungen im Sport. Symposium in Kooperation mit der 
Nationalen Anti Doping Agentur, Berlin, 2014 
(Schneider, Markser) 

 DGPPN-Kongress 2014. Methylphenidat und andere 
Stimulantien im Leistungssport und Doping. 
Symposium in Kooperation mit der Nationalen Anti 
Doping Agentur, Berlin, 2014 (Schneider, Gotzmann) 

 DGPPN-Kongress 2014. Pferdegestützte (Psycho-) 
Therapie. Symposium, Berlin, 2014 (Ströhle, 
Schneider) 

 DGPPN-Kongress 2014. Universitätspsychiatrie in 
Deutschland. Veranstaltungsreihe, Berlin, 2014 
(Herpertz, Schneider) 

 DGPPN-Kongress 2014. Update der Nationalen 
Versorgungsleitlinie „Unipolare Depression“. 
Symposium, Berlin, 2014 (Härter, Schneider) 

 DGPPN-Kongress 2014. Von der systematischen 
Abwertung zur systematischen Vernichtung - 
Menschen mit geistiger Behinderung als Opfer der 
Psychiatrie in der NS-Zeit. Symposium, Berlin, 2014 
(Seidel, Schneider) 



LEHRSTUHL FÜR PSYCHIATRIE, PSYCHOTHERAPIE UND PSYCHOSOMATIK FORSCHUNGSBERICHT 2014 

398 

 Gewalt, Geschlecht, Gesundheit - State of the Art 
Symposium, Aachen, 24.10.2014 

 Psychiatrie interdisziplinär - State of the Art 
Symposium, Aachen, 22.03.2014 

Univ.-Prof. Dr. med. Ingo Vernaleken 
 DGPPN-Kongress 2014. Imaging the molecular 

fundaments of addiction. Symposium, Berlin, 2014 
(Vernaleken, Heinz) 

Dr. med. S. Vocke 

 DGBP – Jahrestagung 2014. Moderne Elektrokon-
vulsionstherapie – eine Übersicht. Symposium, 
Aachen, 2014 (Grözinger, Dietrich, Vocke) 

Prof. Dr. med. Dr. h.c. K. Zilles 

 DGBP – Jahrestagung 2014. Neuroanatomie für 
Psychiater. Symposium, Aachen, 2014 (Zilles, 
Caspers, Palomero-Gallagher) 

 DGBP – Jahrestagung 2014. Transmitter, Rezeptoren 
und Konnektivität im menschlichen Gehirn. Aachen, 
2014 

 OHBM – Jahrestagung 2014. Anatomy and its Impact 
on Structural and Functional Imaging. Hamburg, 
2014 (Amunts, Zilles) 

4.7 Preise/ Auszeichnungen 

Conrad Baumann 

 Poster-Preis. Deutsche Gesellschaft für Biologische 
Psychiatrie (DGBP), 27.09.2014, Uniklinik Aachen 

Lydia Kogler 

 Trainee Abstract Travel Award, Organization for 
Human Brain Mapping (OHBM), 12.06.2014, Hamburg 

Dr. Gianluca Mingoia 

 Poster-Preis. Deutsche Gesellschaft für Biologische 
Psychiatrie (DGBP), 27.09.2014, Uniklinik Aachen 

PD Dr. med. Irene Neuner 

 Forschungspreis, Deutsche Gesellschaft für 
Psychiatrie und Psychotherapie, Psychosomatik und 
Nervenheilkunde (DGPPN), 28.11.2014, Berlin 

Dr. med. Michael Paulzen 

 Poster-Preis. Deutsche Gesellschaft für Biologische 
Psychiatrie (DGBP), 27.09.2014, Uniklinik Aachen 

Barbara Schulte Holthausen geb. Reese, Dipl-Psych.  

 Poster-Preis. Deutsche Gesellschaft für Biologische 
Psychiatrie (DGBP), 27.09.2014, Uniklinik Aachen 

Dhana Wolf 

 Poster-Preis. Deutsche Gesellschaft für Biologische 
Psychiatrie (DGBP), 27.09.2014, Uniklinik Aachen 

Prof. Dr. med. Dr. h.c. Karl Zilles 

 Glas Brain Award. Organization for Human Brain 
Mapping (OHBM), 12.06.2014, Hamburg 

4.8 Patente 

Prof. Dr. med. Dr. h.c. Karl Zilles 

 Japanisches Patent 5596923, 15.08.2014. Verfahren 
zur topographischen Darstellung von Veränderungen 
in einem untersuchten Gehirn Anmeldung 2008-
542659. Veröffentlichung in: 

 http://worldwide.espacenet.com 




